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Von kimi-chan

Kapitel 3: Lass uns ein kleines Spiel spielen

Als sich die Tür öffnete, kam uns schon laute Musik und viele laute Stimmen
entgegen.
Nun standen wir im Türrahmen und verschaften uns einen kleinen Überblick.
Die gesamte Gilde war da und saß in kleinen, sowie großen Gruppen verstreut an
Tischen mit gemütlich wirkenden Bänken. Auf jedem Tisch war eine blaukarierte
Tischdecke und eine Kerze.
Das Gasthaus war sehr groß und gemütlich eingerichtet. Man roch den Alkohol und
auch Essen, dass übrigens sehr lecker roch.
 
Lecker, da bekommt man doch gleich Hunger.
 
Mein Blick ging weiter durch den großen Raum. An der Theke saß wie man erwarten
konnte, Cana. Sie war in einem Wetttrinken mit anderen aus der Gilde vertieft. Man
konnte aber schon sehen dass es nicht mehr lange dauern konnte bis die Anderen
aufgeben.
 
Wäre auch komisch wenn Cana verlieren würde. Ein kleines lächen bildete sich in
meinem Gesicht.
 
Natsu, Gray, Laxus, Gajeel, sowie Wendy mit den Exceeden saßen in der Mitte des
Raumes. Anscheinend hat Natsu gerade etwas witziges oder dummes gesagt, den
aufeinmal fingen alle an zu lachen. Außer Natsu, dieser verstand anscheinend nicht
was die anderen so lustig fanden.
Mein kleines Lächeln wurde zu einem breiten Grinsen.
 
Typisch Natsu
 
"Komm Lu-chan, lass uns zu den anderen gehen.", forderte mich Levy nochmal auf und
ging zu den anderen. Erza und Juvia taten ihr es gleich. Langsam begriff ich, dass ich
hier in der Tür alleine stand und machte mich mit langsamen Schritten zu den anderen
auf. Als Levy, Erza und Juvia bei den anderen am Tisch ankamen, wurden sie lachend
begrüßt.
Anscheinend fragten die anderen wo ich blieb, da Levy mit einem lächeln zu mir in die
Richtung nickte und die anderen sich darauf hin alle zu mir umdrehten. Mit einen
lächeln winkte ich den anderen zu und beschleunigte meine Schritte. Kaum am Tisch
angekommen begrüßten mich alle.
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"Luce, da bist du ja endlich!", wurde ich von Natsu begrüßt und auf die Bank neben
ihm gezogen. "Was willst du Trinken?", fragte dieser sofort und grinste mich mit dem
typischen Natsu grinsen an.
 
Ähm, was will ich den Trinken? Erstmal was ohne Alkohol oder soll ich direkt damit
anfangen...
 
Wärend ich überlegte, wurde die Frage von Erza beantwortet, "Na was wohl!? Wir
feiern doch oder etwa nicht? Also bringt uns was alkoholisches, wir wollen ja nicht
hinter euch her hinken!"
 
Frage beantwortet
 
"Ich möchte dann einen Cocktail", sagte ich dann als Antwort. Ich wollte kein Bier, da
ich den bitteren, herben Geschmack nicht mochte. Ich war eher die Jenige, die Süße
sachen mochte. In diesen Getränken schmeckte man nicht den Alkohol raus.
"Oh, ich auch, ich auch!", sagte aufeinmal Levy, die sich neben Gajeel setzte.
Alle redeten durcheinander, hatten aber ihren Spaß. Irgendwann gesellte sich Cana zu
uns, da wie ich Anfangs dachte, hatte sie den Wettkampf gewonnen.
 
Die Armen, dachte ich mir und musste lachen.
 
"Hallo Leute, wie wäre es mit einem kleinen Spiel?", kam es auch promt von ihr.
"Ein Spiel? Was für eins?", fragte Happy mit sternchen in den Augen.
 
Wie leicht man ihn doch für was begeistern kann.
 
Auch die anderen fragten Cana neugierig. "Also wir machen ein Trinkspiel", fing sie an
zu erkären. "Dafür brauchen wir diesen Würfel." Sie hob den eben genannten
Gegenstand hoch. "Der oder die Jüngste fängt an und muss Würfeln. Wenn eine Drei
oder eine Sechs gewürfelt wird, muss der jenige was trinken. Wenn der nächste aber
das gleiche Würfelt wie der Vorgänger, muss er auch was trinken. Verstanden?"
"Juvia versteht die letzte Regel nicht", kam es als Antwort.
"Dann erkläre ich diese am Besten an hand eines Beispiels. Würfelt Erza eine Vier,
dann muss sie nichts trinken. Würfelt nun aber Gray auch eine Vier muss er was
trinken, da er neben Erza sitzt und das gleiche gewürfelt hat."
Fragend guckte Cana in die Runde, als wir alle verstehend nickten gab sie Wendy den
Würfel.
"Da Wendy noch zu jung für Alkohol ist, muss sie dafür Saft trinken", ergänzte Cana.
Wendy nahm den Würfel und ließ diesen über den großen Tisch rollen.
Als der Würfel zum stehen kam, zeigte dieser die Zahl Fünf.
"Da sie weder eine Drei oder Sechs gewürfelt hat, geht es weiter."
 
Als nächstes war Gajeel dran, 2.
 
Levy, 1.
 
Dann war ich an der Reihe. Ich nahm den Würfel in die Hand und betete das ich nichts
trinken musste, wollte ich doch nicht stock besoffen am Ende sein.
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Ich würfelte und wartete darauf, dass der Würfel stehen bleibt.
 
3
 
"Lu-chan, du musst was trinken!" kicherte Levy. Cana nahm eine Schnapsflasche und
füllte was in ein kleines Schnaps Glas. Sie gab es mir mit dem Kommentar: "Schluck du
Stück!", woraufhin die anderen lachen mussten.
Ich nahm das Pinnchen entgegen und schluckte alles in einem Schluck hinunter.
 
Das schmeckt widerlich!
 
Ich schüttelte den Kopf mit verzogener Miene. Dies musste anscheinend so lustig
ausgesehen haben, da alle anfingen zu lachen.
"Luce, hab dich nicht so! So schlimm kann das Zeug nicht schmecken!" lachte Natsu
und klopfte mir auf die Schulter.
Wenn du wüsstest!
Ich gab ihm den Würfel mit immer noch verzogenen Gesicht. Der Geschmack wollte
einfach nicht von meiner Zunger.Ich griff nach meinem süßen Cocktail und trank alles
auf einmal, damit ja der Geschmack weg ging.
Wärend dessen würfelte Natsu eine Sechs und musste auch das ekelhafte Getränk
trinken. Genau wie ich verzog er das Gesicht. "Natsu, ich dachte das kann nicht so
eckelhaft schmecken?" fragte ich ihn mit einer zuckersüßen Stimme.
 
Schadenfreude ist doch die schönste freude!
 
"Bah! Cana was ist das für ein Teufelszeug?!" wütete Natsu.
Diese antwortete mit einem breiten Grinsen, "Nach dem dritten schmeckt es."
 
Nun war Erza dran. 4
 
Gray: 4
Cana reichte ihm ein Pinnchen.
 
Juvia: 5
 
Und so ging es immer weiter.
Und Cana sollte recht behalten, dass Zeug konnte man irgendwann ohne das Gesicht
zu verziehen trinken. Was aber mit dem steigenden Alkoholpegel zu tun hatte.
Wir spielten das Spiel nicht lange, so 30 Minuten und dennoch merkte ich den Alkohol
extrem. Aber nicht nur mir ging es so, auch Levy sah man das deutlich an.
"Gajeel!", rief sie laut.
"Was ist Zwerg?"
"Hihihihi", antwortet ihn Levy kichernd darauf.
Dies passierte nun zum dritten mal und ließ Gajeel die Augen verdrehen.
"Ich glaube der Zwerg hat genug", sprach er an Cana gewant.
"Ach was! Levy möchtest du aufhören?", fragte Cana die kleine Blauhaarige.
"Neeein~!" kam es als antwort von ihr.
Ich fand dieses Szenario echt witzig und fing wie eine Irre an zu lachen.
Irgendwann kamen mir Tränen und ich musste mir den Bauch mit einer Hand vor

                http://www.animexx.de/fanfiction/357250/ Seite 3/4

http://www.animexx.de/fanfiction/357250


Wenn das Leben seine Wendung nimmt

lauter lachen halten. Mit der anderen zeigte ich auf Levy und Gajeel. Levy stimmte in
mein lachen  mit ein.
"Natsu? Was hat Lucy?" fragte Happy verwirrt.
Der Gefragte guckte zu mir und legte den Kopf schief.
"Ich glaube sie hat auch zu viel getrunken".
 
Mein Bauch, Aua!
 
Als ich mich nach einiger Zeit beruhigt hatte, stand ich schwankent auf.
"W-wo willscht du hin Lu-chan?"kam es von Levy.
Ich bekam nur ein einfaches "Klo" raus und begab mich mehr schlecht als recht zu dem
genannten Ort.
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